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Zitat von Der Germanist

In NRW sind 4 bzw. 5 Punkte zumindest im gymnasialen Bereich nicht so selten. Eher
sind dies mittlerweile die Standardnoten in den A14/A15/A16-Verfahren, was zumindest
im Ansatz zu erklären ist: Es bewerben sich oft nur die sehr guten Leute auf
entsprechende Stellen. Wer im Münsterland im Gymnasium bei A14 die Anforderungen
einfach nur übertrifft (=4 Punkte hat), kann die Stelle vergessen.

Die 3 Punkte sollen - Kurzfassung eines Zitats eines Dezernenten - jemandem gegeben
werden, der halt ein guter Beamter ist und nicht mehr (deshalb ist die Definition ja
auch "entspricht den Anforderungen").

Das scheint dann doch ein Unterschied zu Niedersachsen zu sein, denn mir ist niemand an
meiner oder anderen Schulen mit einem A bekannt und die große Mehrheit der a14/15 hat ein C
bekommen. Eine Kollegin sagte mal dass bei a14 schon ein B zu empfehlen sei wenn man
später noch a15 Bewerbungen machen möchte . Aber ich denke man kann auch mit einem c
bei a14 auch später noch erfolgreich bei einer a15 Bewerbung sein.
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